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Abfallentsorgung 2020

Amt fir Statistik Berlin-Brandenburg

Klarschlammfaulbehalter Referat 24 P
mit Co-Vergérung SteinstraRe 104-106
14480 Potsdam
Ansprechperson fir Rickfragen X . .
Amt fiir Statistik Berlin-Brandenburg Steinstrale 104-106 14480 Potsdam (freiwillige Angabe) Sie erreichen uns lber
Name: Telefon:

Frau Diskow 0331 8173-1249
Telefax: 030 9028-4037

E-Mail:
Umweltstatistiken@statistik-bbb.de

Vielen Dank flir lhre Mitarbeit.

Telefon oder E-Mail:

Bitte beachten Sie bei der Beantwor-
tung der Fragen die Erlauterungen
zu [l bis A auf Seite 2 des Frage-

bogens.
Sst Sst
L 1-2 3-11/12-14 |
Art/Ort der Anlage Identnummer mit Anlagennummer
(bei Riickfragen bitte angeben)
Bitte gehen Sie wie folgt vor:
Die Statistik der Abfallentsorgung ist ein wichtiger Faktor
fur abfallwirtschaftliche Themen und Entscheidungen.
Bitte geben Sie fir jede Ihrer Anlagen eine separate
Meldung ab. Nutzen Sie dafir die vorbelegten Abfall-
schlissel und -texte und ergénzen Sie diese bei Bedarf
um weitere Abfallschllssel.
Berichtsjahr ist das Kalenderjahr 2020.
Hinweise zur Erhebung
Zu Klaranlagen gehorige Klarschlammfaulbehalter mit der Anzugeben sind alle Abfélle im Sinne des Kreislaufwirt-
Genehmigung, Bewilligung oder Erlaubnis, bestimmte Abfalle schaftsgesetzes (KrWG), als sogenannte Co-Substrate, die
im Zuge der Co-Vergarung mit einzusetzen. Ziel der Co-Ver- zur Co-Vergarung unmittelbar in den Faulturm eingebracht
garung kann eine bessere Auslastung der Faulraumkapazi- werden. Die eingebrachten Klarschlamme aus der eigenen
taten, die Erhéhung der Biogasproduktion, eine Steigerung Abwasserbehandlungsanlage zahlen nicht hierzu. Von ande-
des Wertgehalts des Garruckstandes und/oder die umwelt- ren Anlagen angenommene Klarschlamme bitte nur angeben,
vertragliche Abfallverwertung sein. sofern eine gesonderte Erlaubnis oder Genehmigung zur CO-

Vergarung vorliegt. Nicht einzubeziehen sind Abfélle, die als
unbehandelte Handelsware oder nach einer Zwischenlagerung
abgegeben werden.

Die Abfalle sind nach dem Europaischen Abfallverzeichnis
zu gliedern. Der vollstandige Abfallkatalog auf Basis des
Europaischen Abfallverzeichnisses kann auch Uber
https://www.klassifikationsserver.de heruntergeladen werden.

Umrechnungsfaktoren von Volumen in Massewerte zu den
Abfallarten finden Sie im Internet unter
https://lwww.statistik.bayern.de/service/erhebungen/bauen_
wohnen/abfall/abfallarten/index.php
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Sst
A Im Wege der Co-Vergadrung eingesetzte Abfalle in 2020 ;55 ‘

(ohne zwischengelagerte Abfalle) El Identnummer mit Anlagennummer
Input der Anlage

. nach Herkunft der Abfalle
GE) fremde Abfalle
g, Abfallartenschlissel A[?fa”arjfen/Stoffe im eigenen Ef_etrieb angeliefert aus
S Bitte keine Abfallarten zusammenfassen. erzeugte Abfalle H dem eigenen
= Bundesland
N Tonnen H

Sst 16-23 01 02

01 9‘9 ‘9 ‘9 ‘9 ‘9 ‘9 ‘9 . Summe aller Abfallmengen/Stoffe ;o

davon: Abfallarten/Stoffe gemaf Schllssel

02\ 1L

03\ [ 1oL

04\ 1oL 1L

05\ 1L 1o

06\ B 1L

08\ 1L 1L

09\ [ 1L

10\ 1L 1oL

11 [ 1L

12\ I 1L

13\ [ 1L

14\ I 1L

15\ | [ 1L

16\ S I— I 1L

17\ [ 1L

18\ I 1L

19\ [ 1L

20\ 1L I I oL

21\ [ 1L

El Bitte geben Sie alle aufbereiteten Mengen an, gegebenenfalls [El Bitte geben Sie alle Abfélle in der Malieinheit Tonnen an. Nach-
sorgfaltig schatzen. kommastellen kdnnen eingetragen werden. Bei Fragen (z.B. zu Um-
H In der betriebseigenen Produktion oder in anderen betriebs- rechnungsfaktoren von Kubikmeter oder Stick in Tonnen) steht Ihnen

eigenen Abfallbehandlungsanlagen am gleichen Standort Ihr statistisches Amt gerne zur Verfiigung.
erzeugte Abfalle. A Bei Schlammen bitte zuséatzlich die Trockenmasse (TM) angeben.
Die betroffenen Abfallartenschlissel sind im Katalog mit TM markiert.
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Input der Anlage

nach Herkunft der Abfalle

fremde Abfalle
angeliefert aus

anderen
Bundeslandern

dem Ausland

Insgesamt

Spalte 05 = Summe der Spalten

01 bis 04

Tonnen H

Tonnen TM E4

03

04

05

06

Zeilennummer

Falls Sie Uber keine eigenen Analysen verfligen, verwenden Sie bitte die
folgenden Richtwerte fur die anteilige Trockenmasse bei Nassabfallen:

pumpfahig oder flussig: 10 %
breiartig: 15%
stichfest, schmierig: 25%

krimelig bis fest, nur noch bedingt auslaufbar: | 40%

streufahig, bestandig fest:

60 %

staubférmig:

90%

COV 2020

Falls dieser Fragebogen nicht ausreicht, bitten wir Sie,
die Angaben in gleicher Weise auf einem gesonderten

Blatt fortzuflihren.
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Bitte aktualisieren Sie Ihre Anschrift, falls erforderlich.
Name und Anschrift

Bemerkungen
Zur Vermeidung von Rickfragen unsererseits kénnen Sie
Amt fir Statistik Berlin-Brandenburg hier auf besondere Ereignisse und Umstande hinweisen,
ie Einfl flhre A h .
Referat 24 P die Einfluss auf lhre Angaben haben

Steinstralle 104-106
14480 Potsdam

Sst
15 L

Identnummer mit Anlagennummer

C Allgemeine Angaben zur Art der Anlage

1 Artder Anlage

Nach Code des Verwertungsverfahrens gemaf Anlage 2 (siehe beigefligte Unterlage)
Kreislaufwirtschaftsgesetz (KrwG)

* Falls die Anlage nach mehr als einem Verfahren eingestuft
.[ ist, geben Sie bitte den Schwerpunkt in Bezug auf die
entsorgte Abfallmenge an. ... 01

S R E—|

2 Kapazitat der Anlage
Menge der genehmigten Abfélle, die im Wege der Co-Vergarung
in der Anlage vergoren werden dUrfen. ..., 02

Tonnen/Jahr
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Amt fUr Statistik Berlin-Brandenburg I I E;A;JEJEISSEN%EEQMIEERR

Abfallentsorgung 2020

Klarschlammfaulbehalter
mit Co-Vergarung

Verwertungsverfahren (R-Verfahren) und Beseitigungsverfahren (D-Verfahren)
gemaf Anlagen 1 und 2 Kreislaufwirtschaftsgesetz’

Verwertungsverfahren (Anlage 2 KrWG)

R 1  Hauptverwendung als Brennstoff oder als anderes R 8  Wiedergewinnung von Katalysatorenbestandteilen

Mittel der Energieerzeugung .
R9  Erneute Olraffination oder andere Wiederverwen-

R2 Ruckgewinnung und Regenerierung von Lésemitteln dungen von Ol

R 3  Recycling und Riickgewinnung organischer Stoffe, R 10 Aufbringung auf den Boden zum Nutzen der Land-
die nicht als Losemittel verwendet werden wirtschaft oder zur 6kologischen Verbesserung
(einschlieRlich der Kompostierung und sonstiger

bis R 10 aufgefihrten Verfahren gewonnen werden

R4  Recycling und Rickgewinnung von Metallen und
Metallverbindungen R 12 Austausch von Abféllen, um sie einem der in R 1

bis R 11 aufgeflihrten Verfahren zu unterziehen
R5 Recycling und Riickgewinnung von anderen

anorganischen Stoffen R 13 Lagerung von Abféllen, bis zur Anwendung eines der
in R 1 bis R 12 aufgefiihrten Verfahren (ausgenommen
R 6  Regenerierung von Sauren und Basen zeitweilige Lagerung bis zur Sammlung auf dem

Gelande der Entstehung der Abfalle)
R 7  Wiedergewinnung von Bestandteilen, die der

Bekampfung von Verunreinigungen dienen

Beseitigungsverfahren (Anlage 1 KrWG)

D1  Ablagerungen in oder auf dem Boden (zum Beispiel D8 Biologische Behandlung, die nicht an anderer Stelle in
Deponien) dieser Anlage beschrieben ist und durch die Endverbin-
dungen oder Gemische entstehen, die mit einem der in
D2 Behandlung im Boden (zum Beispiel biologischer D 1 bis D 12 aufgefiihrten Verfahren entsorgt werden
Abbau von flissigen oder schlammigen Abféllen
im Erdreich) D9 Chemisch-physikalische Behandlung, die nicht an
anderer Stelle in dieser Anlage beschrieben ist und
D3  Verpressung (zum Beispiel Verpressung pumpfahiger durch die Endverbindungen oder Gemische entstehen,
Abfalle in Bohrlécher, Salzdome oder natirliche die mit einem der in D 1 bis D 12 aufgefiihrten Ver-
Hohlrdume) fahren entsorgt werden (zum Beispiel Verdampfen,

Trock Kalzini
D4  Oberflachenaufbringung (zum Beispiel Ableitung rocknen, Kalzinieren)

flussiger oder schlammiger Abfélle in Gruben, Teiche D10 Verbrennung an Land
oder Lagunen)

D 11 Verbrennung auf See
D5 Speziell angelegte Deponien (zum Beispiel Ablagerung

in abgedichteten, getrennten Raumen, die gegen- D 12 Dauerlagerung (zum Beispiel Lagerung von Behaltern
einander und gegen die Umwelt verschlossen und in einem Bergwerk)

isoliert werden)
D 13 Vermengung oder Vermischung vor Anwendung eines

D6  Einleitung in ein Gewasser mit Ausnahme von der in D 1 bis D 12 aufgefiihrten Verfahren

Meeren und Ozeanen
D 14 Neuverpacken vor Anwendung eines der in D 1 bis

D7  Einleitung in Meere und Ozeane einschlieRlich Einbrin- D 13 aufgefiihrten Verfahren

gung in den Meeresboden
D 15 Lagerung bis zur Anwendung eines der in D 1 bis D 14

aufgefiihrten Verfahren (ausgenommen zeitweilige
Lagerung bis zur Sammlung auf dem Gelande der
Entstehung der Abfalle)

1 Die Auflistung dient lhrer Orientierung. Die im Gesetz stehenden
FuBnoten wurden aus Griinden der Ubersichtlichkeit des Frage-
bogens nicht mit tbernommen.
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Amt fUr Statistik Berlin-Brandenburg I I E;A;JEJEISSEN%EEQMIEERR

Abfallentsorgung 2020
Klarschlammfaulbehalter mit Co-Vergarung

Unterrichtung nach § 17 Bundesstatistikgesetz (BStatG)' und nach
der Datenschutz-Grundverordnung (EU) 2016/679 (DS-GVO)?

Zweck, Art und Umfang der Erhebung

Die Erhebung Uber die Abfallentsorgung wird bei den Betreibern von zulassungsbedurf-
tigen Anlagen durchgefihrt, die eigene oder von Dritten Ubernommene Abfélle (oder
Teile davon) entsorgen, das hei’t behandeln, verwerten oder beseitigen. Sie dient dazu,
Aufschlisse Uber Art, Menge, Herkunft und Verbleib der entsorgten Abfélle sowie Gber
die Art und Ausstattung der benutzten Anlagen zu erhalten. Hierbei werden die Angaben
Uber Art, Menge, Herkunft und Verbleib der Abfélle sowie die Art der Anlagen jahrlich,
die Ubrigen Angaben zweijahrlich erfragt. Mit den Ergebnissen werden zugleich die
statistischen Anforderungen der Europaischen Union zu Aufkommen und Bewirtschaf-
tung von Abféllen abgedeckt. Sie sind auch Grundlage fir die Erstellung der Abfallbilanz,
die das inlandische Abfallaufkommen nach Abfallkategorien und Verwertungs- bzw.
Beseitigungspfaden darstellt sowie die Verwertungs- und Recyclingquoten auf Bundes-
ebene ausweist. Damit wird die Zielerreichung der Vorgaben aus der EU-Abfallrahmen-
richtlinie fir Recyclingquoten messbar und vergleichbar gemacht.

Rechtsgrundlagen, Auskunftspflicht

Rechtsgrundlage ist das Umweltstatistikgesetz (UStatG) in Verbindung mit dem BStatG.
Erhoben werden die Angaben zu § 3 Absatz 1 Nummer 1 und Nummer 2 Buchstabe a
UStatG.

Die Auskunftspflicht ergibt sich aus § 14 Absatz 1 UStatG in Verbindung mit § 15 BStatG.
Nach § 14 Absatz 2 Nummer 1 Buchstabe a UStatG sind die Inhaberinnen/Inhaber oder
Leitungen der Anlagen auskunftspflichtig.

Nach § 11a Absatz 2 BStatG sind alle Unternehmen und Betriebe verpflichtet, ihre
Meldungen auf elektronischem Weg an die statistischen Amter zu tibermitteln. Hierzu
sind die von den statistischen Amtern zur Verfiigung gestellten Online-Verfahren zu
nutzen. Im begriindeten Einzelfall kann eine zeitlich befristete Ausnahme von der Online-
Meldung vereinbart werden. Dies ist auf formlosen Antrag méglich. Die Pflicht, die
erforderlichen Auskiinfte zu erteilen, bleibt jedoch weiterhin bestehen.

Nach §11a Absatz 1 BStatG sind Stellen, die Aufgaben der &ffentlichen Verwaltung
wahrnehmen und bereits standardisierte elektronische Verfahren nutzen, verpflichtet,
diese auch fiir die Ubermittlung von Daten an die statistischen Amter zu verwenden.
Soweit diese Stellen keine standardisierten Verfahren fiir den Datenaustausch einsetzen,
sind elektronische Verfahren nach Absprache mit den statistischen Amtern zu
verwenden.

Erteilen Auskunftspflichtige keine, keine vollstéandige, keine richtige oder nicht recht-
zeitig Auskunft, kdnnen sie zur Erteilung der Auskunft mit einem Zwangsgeld nach den
Verwaltungsvollstreckungsgesetzen des Bundes und der Lénder angehalten werden.

Nach §23 BStatG handelt dartuber hinaus ordnungswidrig, wer

— vorsatzlich oder fahrlassig entgegen § 15 Absatz 1 Satz 2, Absatz 2 und 5 Satz 1
BStatG eine Auskunft nicht, nicht rechtzeitig, nicht vollstdndig oder nicht wahrheits-
gemal erteilt,

— entgegen § 15 Absatz 3 BStatG eine Antwort nicht in der vorgeschriebenen Form
erteilt oder

— entgegen § 11a Absatz 2 Satz 1 BStatG ein dort genanntes Verfahren nicht nutzt.

Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer GeldbuRRe bis zu flinftausend Euro geahndet
werden.

Nach § 15 Absatz 7 BStatG haben Widerspruch und Anfechtungsklage gegen die
Aufforderung zur Auskunftserteilung keine aufschiebende Wirkung.

1 Den Wortlaut der nationalen Rechtsvorschriften in der jeweils geltenden Fassung finden Sie
unter https://www.gesetze-im-internet.de/.

2 Die Rechtsakte der EU in der jeweils geltenden Fassung und in deutscher Sprache finden Sie auf der
Internetseite des Amtes fur Verdffentlichungen der Europédischen Union unter https://eur-lex.europa.eul.
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Soweit die Erteilung der Auskunft freiwillig ist, kann die Einwilligung in die Verarbeitung
der freiwillig bereitgestellten Angaben jederzeit widerrufen werden. Der Widerruf wirkt
erst fur die Zukunft. Verarbeitungen, die vor dem Widerruf erfolgt sind, sind davon nicht
betroffen.

Geheimhaltung

Die erhobenen Einzelangaben werden nach § 16 BStatG grundsatzlich geheim gehalten.
Nur in ausdriicklich gesetzlich geregelten Ausnahmefallen dirfen Einzelangaben
Ubermittelt werden.

Eine Ubermittlung von Einzelangaben ist grundsétzlich zuléssig an:

— offentliche Stellen und Institutionen innerhalb des Statistischen Verbunds, die mit der
Durchfiihrung einer Bundes- oder européischen Statistik betraut sind (z. B. die Statis-
tischen Amter der Lander, die Deutsche Bundesbank, das Statistische Amt der Euro-
paischen Union [Eurostat]),

— Dienstleister, zu denen ein Auftragsverhaltnis besteht (z.B. ITZBund, Rechenzentren
der Lander).

Nach § 16 Absatz 1 UStatG durfen an die fachlich zustédndigen obersten Bundes- und
Landesbehorden fiir die Verwendung gegeniber den gesetzgebenden Kdrperschaften
und fir Zwecke der Planung, jedoch nicht fir die Regelung von Einzelfallen, vom
Statistischen Bundesamt und den statistischen Amtern der L&nder Tabellen mit
statistischen Ergebnissen Ubermittelt werden, auch soweit Tabellenfelder nur einen
einzigen Fall ausweisen.

Nach § 16 Absatz 2 UStatG diirfen die statistischen Amter der Lander die Ergebnisse der
Erhebungen nach §3 UStatG, soweit es sich um 6&ffentlich-rechtliche Abfallentsorgungs-
anlagen handelt, verdffentlichen, auch soweit Tabellenfelder nur einen einzigen Fall
ausweisen.

Nach § 16 Absatz 5 UStatG iibermitteln die statistischen Amter der Lander dem
Statistischen Bundesamt die von ihnen erhobenen anonymisierten Einzelangaben
fur Zusatzaufbereitungen des Bundes und fur die Erfiillung von tber- und zwischen-
staatlichen Aufgaben.

Nach § 16 Absatz 6 UStatG durfen an das Umweltbundesamt zur Erfiillung europa- und
vélkerrechtlicher Pflichten der Bundesrepublik Deutschland zur Emissionsbericht-
erstattung, jedoch nicht zur Regelung von Einzelféllen, vom Statistischen Bundesamt
Tabellen mit statistischen Ergebnissen Uibermittelt werden, auch soweit Tabellenfelder
nur einen einzigen Fall ausweisen.

Nach § 16 Absatz 6 BStatG ist es zuladssig, den Hochschulen oder sonstigen
Einrichtungen mit der Aufgabe unabhangiger wissenschaftlicher Forschung fur die
Durchfiihrung wissenschaftlicher Vorhaben

1. Einzelangaben zu Ubermitteln, wenn die Einzelangaben so anonymisiert sind, dass
sie nur mit einem unverhaltnismaRig groRen Aufwand an Zeit, Kosten und Arbeitskraft
den Befragten oder Betroffenen zugeordnet werden kénnen (faktisch anonymisierte
Einzelangaben),

2. innerhalb speziell abgesicherter Bereiche des Statistischen Bundesamtes und der
statistischen Amter der Lénder Zugang zu Einzelangaben ohne Name und Anschrift
(formal anonymisierte Einzelangaben) zu gewahren, wenn wirksame Vorkehrungen
zur Wahrung der Geheimhaltung getroffen werden.

Die Pflicht zur Geheimhaltung besteht auch fiir Personen, die Einzelangaben erhalten.

Hilfsmerkmale, laufende Nummern/Ordnungsnummern, Léoschung,
Statistikregister

Name, Bezeichnung und Anschrift sowie Rufnummern und Adressen fir elektronische
Post der Einheiten, die in die Erhebung einbezogen sind, sowie Name und Telefon-
nummer oder E-Mail-Adresse der Ansprechperson sind Hilfsmerkmale, die lediglich der
technischen Durchfiihrung der Erhebung dienen. In den Datensatzen mit den Angaben
zu den Erhebungsmerkmalen werden diese Hilfsmerkmale nach Abschluss der Uber-
prufung der Erhebungs- und Hilfsmerkmale auf ihre Schlissigkeit und Vollstandigkeit
gel6éscht. Angaben zu den Erhebungsmerkmalen werden solange verarbeitet und
gespeichert, wie dies fur die Erfullung der gesetzlichen Verpflichtungen erforderlich ist.
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Name und Anschrift der Erhebungseinheit sowie die Identnummer und die Anlagen-
nummer werden im Unternehmensregister fir statistische Verwendungszwecke
(Statistikregister) gespeichert (§ 13 Absatz 1 BStatG in Verbindung mit § 1 Absatz 1
Statistikregistergesetz). Die verwendete Identnummer und die 3-stellige Anlagennummer
dienen der Unterscheidung der in die Erhebung einbezogenen Einheiten sowie der
rationellen Aufbereitung und bestehen aus frei vergebenen laufenden Nummern. Die
Identnummer und die Anlagennummer dirfen in den Datensatzen mit den Angaben zu
den Erhebungsmerkmalen bis zu 30 Jahren aufbewahrt werden. Danach werden sie
gelbscht.

Rechte der Betroffenen, Kontaktdaten der Datenschutzbeauftragten,
Recht auf Beschwerde

Die Auskunftgebenden, deren personenbezogene Angaben verarbeitet werden, kdnnen
— eine Auskunft nach Artikel 15 DS-GVO,

— die Berichtigung nach Artikel 16 DS-GVO,

— die Léschung nach Artikel 17 DS-GVO sowie

— die Einschrénkung der Verarbeitung nach Artikel 18 DS-GVO

der jeweils sie betreffenden personenbezogenen Angaben beantragen oder
der Verarbeitung ihrer personenbezogenen Angaben nach Artikel 21 DS-GVO
widersprechen.

Sollte von den oben genannten Rechten Gebrauch gemacht werden, pruft die zustandige
offentliche Stelle, ob die gesetzlichen Voraussetzungen hierfur erflllt sind. Die antrag-
stellende Person wird gegebenenfalls aufgefordert, ihre Identitédt nachzuweisen, bevor
weitere MalRnahmen ergriffen werden.

Fragen und Beschwerden Uber die Einhaltung datenschutzrechtlicher Bestimmungen
kénnen jederzeit an die behérdlichen Datenschutzbeauftragten der Statistischen Amter
des Bundes und der Lander oder an die jeweils zustdndigen Datenschutzaufsichts-
behodrden gerichtet werden. Deren Kontaktdaten finden Sie unter
https://www.statistikportal.de/de/datenschutz.
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